
Liebe Kinder,
  ihr habt sie sicherlich im letzten Gemeindebrief vermisst – unsere Kinderseite. Das tut uns 
sehr leid und dafür bekommt ihr diese Mal gleich zwei Seiten.  
  Nun ist er endlich 
da – der Sommer. 
Die Natur steht in 
voller Blüte und 
wir lassen uns 
durch die warmen 
Temperaturen und 
vielen Sonnen-
stunden gern aus 
dem Haus locken. 
Bald sind Ferien 
und die von man-
chen lang ersehn-
te Urlaubsreise 
steht bevor. Som-
mer heißt aber 
auch Halbzeit. Wir 
blicken auf ein fast 
halbes Jahr zurück. 
Ist man zufrieden 
mit dem bisher 
Erreichten? Muss 
vielleicht ein an-
derer Weg einge-
schlagen werden? Muss ich mehr für die Schule machen oder ist alles so, wie ich es mir 
vorgestellt habe? Vielleicht kommen euch auch solche Gedanken.  
  Halbzeit – mit diesem Wort ist auch ein Brauchtum verbunden, das es schon länger in 
Mitteleuropa gibt, schon vor dem Aufkommen des Christentums. Der Mittsommertag, 
der Tag der Sommersonnenwende am 24. Juni. Wir Christen haben diesen Tag mit einer 
Gestalt der Bibel verbunden: Johannes den Täufer, der ein halbes Jahr vor Jesus - also ein 
halbes Jahr vor Weihnachten! - geboren wird (Lukasevangelium, Kapitel 1,36). Johannes 
ruft die Menschen zu Besinnung und Umkehr, und kündigt das Kommen Jesu an: „ER 
muss wachsen, ich aber muss weniger werden.“ (Johannesevangelium, Kapitel 3,30).  
  Vielleicht ist dieses Wort des Johannes auch für uns eine mögliche oder gar heilsame Aus-
sicht. Es könnte helfen, in der zweiten Halbzeit des Jahres manchen überfl üssigen Stress 
zu vermeiden und sich eher darauf zu konzentrieren, was das Leben wirklich bereichert, 
was unser „Heil der Seele“ ist.  
  „ER muss wachsen, ich aber muss weniger werden“. Vielleicht erreicht man ja sein neu 
gesetztes Ziel einfacher, wenn man seine Enttäuschungen, vielleicht wegen einer Zeugnis-
note, hinter sich lässt und das Ärgernis darüber nicht die kommende Zeit bestimmt. Wenn 

Das große Sommerwörter-Chaos

Was für ein Durcheinander! Kannst du die Buchstaben in die richtige Reihenfolge bringen 
und die Wörter zum Sommer aufschreiben?

SANDUGRB ……………………………………  LIEGEUTSHL ………………………………..

BADESOHE    ………………………………….  HANDCHUT  ……………………………….

SONNENILRLBE………………………………  BADEASHTCLNE ………………………….

SONNENMBLEU……………………………..  SONNENCIRSHM …………………………

PAEML ……………………………………   SRNTDA ……………………………………………

MSUECHL ………………………………   KESRB ………………………………………………

EIVSKRFREUÄE ……………………….   SEONNNBNRAD ………………………………..

SOMMFEREINRE ……………………..    SNNNOEUENTRANGG ………………………..

Einfach

Schwer
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man so seine seelische Freiheit wieder gewinnt und man sich immer wieder staunend vom 
Leben überraschen lässt, dann könnte die zweite Jahreshalbzeit spannend und erfolgreich 
werden.
Und damit ihr aber erstmal eine schöne entspannte Sommerzeit genießen könnt, haben 
wir hier zwei Rätsel für euch. Sie eignen sich gut zur Überbrückung eines Sommergewit-
ters. Viel Spaß dabei!               Diana Fischbach
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